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Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

baß der zwischen schwarzer Brücke und Schiefer BrüK
liegende Theil derHtraße an der Schwemme zur Herren
straße gezogen ist und daher imr noch der von dcr Mans
felderstraße in südlicher Richtung nach der schwarzen Brücke
snhren Straßcntheit den Namen an der Schwemme
behalt

Ueber die theilweise uöthweudig geworden Veränderung
der Hausnummern wird den betreffenden Hausbesitzern
eine

Alle Diejenigen welche noch Forderungen für Arbeiten
und Lieserungen zu dem Bauten und Anlagen auf dem
Südsriedhofe haben we deu ersucht die bezüglichen Rech
nungen innerhalb acht Tagen dem secrelariat des Stadt

bauamtes einzureichen WHalle a Z den S August 1,887
MZ

Außerordntliche StadtverWnettn M ng
Montag den 8 August c Nachm 5 Uhr

Vorsitzender Herr Reg R a D Meist
Schriftführer Herr Baumeister S chulze
Anwesend 31 Stadtverordnete
Am Magistratstische die Herren Oberbürgernieister Staude

Stadträthe Jochmus Keferstein Dr Krähe Stadtbau
rath Lohausen

Bor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Vorsitzende mit
daß Herr Schramm sein Mandat niedergelegt habe da er
nach Ammendorf verzogen sei das Unterstützungsgesuch eines
früheren Droschkenkutschers wurde der Petitionskommissiön zu

gewiesen lT O 1 Wahl einer gemischte Commission zur
Borberathung der Verlegung des Leihamtes c

Nachdem die Stadt auf uütlichem Wege alle 16 zur Regu
ürung der Schineerstraße Wegschaffung des Hohen Kräms und
ziinl Neubau deS Rathskellergebäudes erforderlichen Grund
stücke von den bisherigen Eigenthümern erworben hat ein Wi
derspruch gegen die städtischen Absichten also nicht mehr zu be
fürchten ist macht es sich um große Zinsverluste zu vermeiden
nothwendig schleunigst über die Zeit und Reihenfolge c der
nunmehr einzuschlagenden Schritte in s Klare zu kommen Zu
nächst erscheint es dem Magistrat namentlich nothwendig über
folgende Punkte ein EinVerständniß mit der verehrlichen Ver
sammlung zu erzielen

t Es empfiehlt sich das neue Rathskellergebäude sobald als
möglich zu errichten Zuvor muß aber ein neues Leihhaus ge
baut werden Ein Banprogramm ist schleunigst auszustellen
und ein geeigneter Bauplatz zu ermitteln

2 Wann sind die erworbenen Häuser am Hohen Kram und
an der Schmeerstraße abzubrechen

3 Die Aufstellung eines Bauvrogramms für das neu zu er

richtende Rathskellergebäude erscheint ebenfalls dringlich schon
deshalb, weil sich erst daim ermessest läßt ob ein Theil der er
worbenen GründMche wieder venauft werden kann oder ob
noch andere Grundstücke erworben werden müssen

Der Magistrat beantragt eine gemischte Commission be
stehend aus fünf Stadtverordneten und vier Magistratsmitglle
dern zur Vorberathung dieser 3 Punkte einzusetzen Seinerseits
würde er die Herren Oberbürgermeister Staude Bürgermeister
Schneider Stadtrath Ke erstein und Itadtbauralh LohauWi
d eWkl ren und Herrn Stadtrath ZerniÄ bitten sich an K
BerÄhung vM Kunkt 1 eb eMVW WS iliaen

Deri Referent Herr Kaufmann Meyer macht Na
mens der Zmauz Koimmyion du Erilarung oaß dcUil ie
empfehlen könne eino neue Kommiision zu Wählen,

un ur Turchberathung
zu ersuchen daß derselh für den Rathskeller abgetrennt und
senau m onto MegA um zu ersehn Mlche Koste dMch
Abbruch Neubau und Einrichtung entstehen könnten auch mgt
er den Wunsch bei da ß bei Erbauung des neuen Rathskeller
ein neuer Stadtverordneten Saal gebant werde

Herr Oberbürgermeister Staude ist gleichfalls für den
neuen Saal das große und dringliche lluternetnuen erheische
aber um Zinserkvärnisse zu mächen die KapitalsUmme beträgt
ca W0 000 706 000 Mark möglichst schnelle Einigung über
die einzelnen Projekte p p Es würdeii Mrch dDComMssivn
aber wiederholte SpeziM Md Plenarsitzungen der Stadtver
ordneten vermieden Äerden K I i KV

Herr Sanitätsrath Hüllmann stellt sich auf Seite des
Magistratsantrages die gemischte Kommission soll sich erst im
Große nnd Ganzen
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durchaus an fugt aber noch hinzu es sei selbstverständlich daß
die betr Kommission nur bis M dem Momente wo die Bau
kommission selber in Aktion trete m Funktion iei

Herr Regier Rath Gneist betont daß es ichWr sei
die Kompetenzen der einzelnm Funktionen festzustellen er macht
daher den Mittelvorschlag 4 Mitglieder der Baukommisston
Und 4 von der FinänzkoinMissiön nnd dazu noch einen Neunten
als Vorberathuugskyrper zu wählen

Herr Dir Dr Sehr ad er weist am die trüben Erfahrun
gen hin die man beim Theaterban mit einer SpezialkomMtssian
gemacht die Finanzkommission glaubt eben indem sie den Ma
gistratsantrag einstimmig ablehnte in dem gewöhnlichen Ver
fahren eine größere Garantie dafür zu gewinnen daß wirklich
der Wille und die Absicht der Versammlung zu Tage treten

Nachdem noch der Herr Referent im Schlußwort betont hat
daß durch den gewöhnlichen Weg der Berathung dnrch die Bau
und Finanzkommission durchaus keine Verzögerung einzutreten
brauche der Ankauf der Häuser in der Schmeerstraße p p
ist z B in kaum 24 Stunden berathen und auch seinerseits noch
auf das Beispiel des Theaters hingewiesen hat wird dem Au
trage des Referenten gemäß beschlossen

T O 2 Erweiterung des Bebauungsplanes für
die Zimmermann sche Breite

Unter Bezugnahme am seinen Antrag vorn 9 Juni er er
sucht der Magistrat die Versammlung nochmals den beigefüg
ten Bebauungsplan für die neuprojektirteu Straßen zwischen
der Forsterstraße und der Linie a b o ct s k genehmigen zu
wollen Die Versammlung beschloß unterm 20 Juni er Ver
tagung der Berathung um dem Magistrat Zeit zu geben eine
Erklärung von der Eisenbahn Verwaltung zu erlangen wonach
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M MM lWzMagiM darin keinen Uebelstand
e Stadt Folgen wie me Anlage der ehemaligen Ztnks
zasse nach sich ziehen könnte Wenn diese Straßen
es ErwaUM MMWeUMeWejhoMmag dieses un
mnt werdem MAWDchwierigkciten ftnd Ausgaben

xr Stadt aiHMreni VKMudMsewiÄer nicht erwach
tdererseits wM es äoev Wts M Mwereres Verkehrs

hemiß empfunden werden weun WW Äff jeNgeM Bahn
öss TWain eine Parallelstraße ziir Forsterstraße entsteht der

die ängstigten VerbindungW Mit diesex fehlen
Der Referent Hexx Wyurermeister HildeKmn tz zmPstehlt

Namens der Baukommission deü Antrag sticht zu genehmigen
tritt indK für VeMMMKg Mr MeWMaße ein

Herr Stadtbaurath Lohausen belWt daß auf jeden Fall
mag der von der Eisenbahn abgegebene Streifen auch noch so
schmal ausMen die Anläge einer der Forsterstraße Parallel
laufenden Straße nothwendig sei und Sackgassen kaum in
Frage kommen dürften mit Hinzunakme des Vorschlags der
Bankommifsion handele es sich schließlich nur noch um Ver
längNUg der Germar und Krukenbergsträße da die beiden
übrigen Straßen faktisch schon vorhanden sind

Die Persammlung lehnt indeß den Antrag des Magistrats
einstimmig abund beschließt deM Antrage der Baukommission

gegen
gezogenen Er

innerungen mit dein Ersuchen vor diese Erinnerungen auf
Grund der Beantwortungen aiS erledigt anzusehen

Der Referent Herr Rentier Demuth setzt die in Frage
kommenden Positionen auseinander und beantragt dem Magi
stratsersncheü gemäß Geschieht

T O 4 Wird abgesetzt weil Referent nicht anwesend ist
T Q L Ertheiluug des Zuschlages zum Mieths

gebote für die Läden Nr 3 und 4 im Anbau des
rothen Thurmes Die Miethszeit der Verkaufsläden Nr 3
und 4 im Anbau des rothen Thurmes Nr 3 zur Zeit an
den Handelsmann Rogozinsky für 7Sv Mk Nr 4 zur Zeit an
den Fleischermeister Bobbe für t020Mk jährlichen Miethszins
vermiethet läuft mit Ende März 1383 ab und sind dieselben
deshalb zur attderweiten Vermietung auf die sechs Jähre vom
I April 1338 bis Ende März 1394 im Termin am M Juli cr
ansgeboten worden Die bisherigen Miether haben das Meist
gebot abgegeben nnd zwar der Handelsmann Rogozinsky auf
den Laden Nr 3 mit 500 Mk und der Fleischermeister Bobbe
auf den Laden Nr 4 mit 600 Mk Obwohl diese Gebote gegen
die jetzige Miethe einen Ausfall von 250 resp 420 Mk ergeben
so hat das Magistrats Kolleginm in Erwägung daß

a die jetzige Miethe nur durch eine starke Konkurrenz er
zielt worden

Kleine Mittheilungen
lDer schnarchende Minister Präsident Der eben

vers torbene italienische Minister Präsident Depretis hatte die
üble Gewohnheit im Schläfe stark zu schnarchen Emst be
suchte er die Stadt Easale und stieg dort im Hotel zur rothen
Rose ab Sein Zimmernachbar war ein Beamter aus der
Provinz der eigens nach Easale gekommen war um sich vom
Minister Präsidenten einen besseren Posten zu erbitten Als
nun Depretis in der Nacht wieder seine Schnarch Symphonien
aufführte klopfte der Beamte zuerst an die Wand des Zimmers
in dem der Minister Präsident schlief Und als dies nichts nützte
so schleuderte er mit Wuth seine Stiesel gegen die Thür des
Gemaches Depretis erwachte nun und da er nicht mehr ein
schlafen konnte so zündete er ein Licht an und nahm ein Buch
zur Hand Am anderen Morgen schickte er den Kellner zu
einem Nachbar und ließ sich entschuldigen Wer ist denn

eigentlich der Esel frug dieser worauf der Kellner antwor
tete Der Minister Präsident Der Beamte eilte nun sogleich
zu Depretis und suchte sein Benehmen zu entschuldigen Dieser
erwiderte lächelnd N cht nur entschuldige ich Sie sondern
gewähre Ihnen auch Ihre Bitte da ich durch Sie heute in
der Nacht mit Muße Die Eameliendame lesen konnte

sZurErbauung seinerLeserl erzählt der Pariser Fi
garo folgende Anekdote Ein armer Kerl dem Hungertode
nahe stürzte sich kürzlich aus Verzweiflung in Straßburg ins
Wasser Der schnelle Uebergang vom Trockenen ins Nasse gab
ihm jedoch die Vernunft zurück uud so schrie er denn mit dem
Tode ringend um Hilfe Zwei Gendarmen sahen seinem Todes
tampfe von der Brücke zu ohne jedoch von ihrem Betrachtnngs
vlatze zu weichen Die Kräfte des Ertrinkenden erschöpften sich
endlich vollständig aber sein Wimmern und Hülferufen konnte
die Gendarme üicht beweaen ihn deni sicheren Tode zu entrei
ßen Da kam der Unglückliche zn einer genialen Idee Mit
dem letzten Reste seiner Kräfte schrie er Es lebe Frankreich
Sofort eilten die beiden Gendarmen ans Wasser machten einen
Kahn los zogen den Ertrinkenden aus dem Wasser brachten
ihn in s Spital und pflegten ihn um ihn dann den Gerichten
ur Aburtheilung zu überliefern

IEin Pferd als Hochtourist Der in der Lichteustei
nerstraße in Wien eiabtitte Kautmann Franz G wohnt wäh
rend des Sommers in Perchtoldsdors er ist ein passionirter
Reiter nnd begiebt sich des Abends öfters Hoch zu Roß nach
seinem Landaufenthalt So auch gestern Mensch und Thiere
schliefen feste, als das Reitpferd einem nnbezwinglichen dunk
len Dränge folgend Hch vom Halfterband befreite und zur
Stallthür hinansspazierte um eine abenteuerliche Promenade
m beginnen Zuerst stieß der Gaul mit seinem Kopfe ein
Fenster ein dann sprang er auf einen Holzhausen das Pferd
marschierte nun in den Hausflur zur Stiege deren Treppe es
mit Leichtigkeit nahm So gelangte der Schimmel in den zwei
ten Swck überall blutige Spuren an den Wänden hinterlassend
In diesem Stockwerk wohnte ein Schneider der erschreckt von
die em Spektakel die Thür aufreißt um nach dem unheimlichen
nächtlichen Ruhestörer zu sehen Welch einen Schrei des Ent
setzens stößt der Arme aus der leibhaftige Gottseibeiuns
steht in Gestalt eines Schimmels vor seiner Thür Der Schnei
der ichlägt die Thür zn allarinirt seine Hrau flieht auf den
Dachb den und versteckt sich dort zitternd vor Angst Das
Pferd entschloß sich nun da die Treppe zu Ende war den Ab
stieg anzutreten Dabei verursachte das Thier einen wahren
Höllenlärm da es rückwärts über die Stiege giug und jeden
Äugenblick stürzte Mittlerweile kam der Hauseigentümer und
Ändere Parteien die im Hause wohnten herbei Ein Mann

hatte eine Laterne ein anderer eine Hacke Einer schrie man
solle das Pferd todtschlagen es sei wüthend Plötzlich kollert
der Schimmel über eins ganze Stiege hinunter Alles rennt
erschreckt davon Der Laternenträger verliert die Laterne es
ist stockfinster Der Schimmel springt wieder auf steigt wieder
die Stiege hinauf und gelangt so in den ersten Stock Im
ersten Stock läuft ein langer Gang ins Hintergebäude In
diesen Gang nun kommt das Pferd geht ruhig denselben ent
lang und schaut in den Hof hinunter es wird immer unter
nehmender schließlich setzt es seine VorderWe auf das Gelän
der In diesem Augenblicke verliert es das Gleichgewicht und
stürzt kopfüber in den gepflasterten Hof wo es todt liegen

bleibt sMMsDie Türkensahne der Wiener Bäckergenos
se nschaft j Die Wiener BäckergeNofsenschaft hat in ihrer
Sitzung beschlossen bei der vom 13 bis 21 d M stattfinden
den internationalen Ausstellung kür Bäckerei in Dresden auch
ihre historischen Erinnerungszeichen darunter vor Allem die
Türkenfahne sowie den Jnnungsbecher von 1529 auszustellen
Der kunstvoll zearbeitete silberne Becher den die Bäcker zum
Lohne 1529 für die während der ersten Türkenbelagerung be
wiesene Tapferkeit erhielten ist l z Fuß Hoch i3 Pfund schwer
und kunstvoll gearbeitet Aus demselben sind über drei erschla
genen Türken drei Bäckergesellen mit der Zunstiahne zu sebeu
Die Türkenfahne ist wieder eine Erinnerung an die Tapferkeit
der Wiener Bäcker während der Türkennoth von 1683 Die
Fahne wurde für die Freikompagnie der Bäcker von Bischof
Kolonitsch geweiht Dieselbe paradirte denn bei dem öffent
lichen Aufzuge den die Bäckerzunft nach einem im Jahre 1529
ihnen ertheilten Privilegium alljährlich am Osterdienstag unter
Kavallerie Begleitung abhalten durfte Der Zug bewegte sich
vom Jnnnngshause am Salzgries durch die innere Stadt von
Backstube zu Backstube von Meister zu Meister dann in die
Hofburg wo durch die Zunftmeister und Bechergesellen dem
Kaiser der erwähnte Widmungsbecher mit Wein kredenzt wurde
Dieser uralte Aufzug fand auf Beschluß der Gesellenversamm
lung und zwar auf Antrag des damaligen Obervvrstehers zum
letzten Male 1809 statt

Die Sieben im Kölner Dom j Unser Dom so
schreibt Wilhelm Koch in der Kölnischen Volkszeitung ist das
erhabenste Musterides deutsch gothischen Baustils Vielleicht
wird es den Leser interessiren wenn ich bei dieser Gelegenheit
darauf hinweise welche Rolle die Zahl sieben im Dome spielt
Dem staunenden Ange des Beschauers bleibt so Manches Ge
heimniß verborgen das der Meist des großen Baumeisters in
den wunderbaren Bau hineinwob Wer aber in den Zügen
desselben zu lesen versteht wem seine Räthsel sich lösen dem
wird bei Betrachtung dieses großartigsten aller deutschen Baudenk
male die Verwunderung nie ausgehen Älleu Verhältnissen und
Maßen dieses herrlichen Gotteshauses ist die Zahl Sieben zu
Grunde gelegt An allen Portalen sowohl wie auch an allen
Nebeneingängen desselben befinden sich zur Ausnahme von
Statuen bestimmt sieben Nischen Die Tiefe der Vorhalle be
trägt 7 mal 3 gleich 56 Fuß sieben Postamente für Stand
bilder befinden sich in derselben sieben Kapellen umgeben den
Chor welcher wie der innere Raum der Kirche eine Breite
von 7 mal 23 gleich 161 Fuß hat mal 23 beträgt auch die
Höhe des Chores 7 mal 10 gleich 70 Fuß die Höhe der Sei
tenschiffe 2 mal 7 Säulen schmücken den hohen Chor Je 7
Säulen trennen die fünf Schiffe der Kirche In derselben zählt
man überhaupt 7 mal 8 freistehende Säulen während 4
mal 7 Pfeiler die Wände unterbrechen Das Westportal hat
eine Breite von 7 mal 33 gleich 231 Fuß Die Länge des
großartigen Baues beträgt 7 mal 76 gleich 532 Fuß und auf

7 mal 76 Fuß war die Höhe desselben bis in die Spitze der
Hauptthürme geplant Die 3 Querschiffe haben eine Breite
von 7 mal 15 Fuß Die Siebenzahl beschränkt sich aber nicht
blos auf die Verhältnisse des Werkes bis in die feinsten Ein
zelheiten der Ornamente ließen sie sich im Dome nachweisen
die Verbindungen mit der Zahl 7 welche die Anschauung des
Mittelalters als heilig bezeichnete

Werurtheilung eiu es treulosen Bräutigams
Es kommt selbst in England nicht sehr oft vor daß die Geld
entsschädigung welche die Geschworenen einer schmählich Hinter
gangenen Braut zuerkennen in die Tausende geht Im Pro
zeß den Miß Elisabeth Stubbs aus Hull die Tochter eines
FabrikaUjssehers in Kttaresborough gegen den Rentier Richard
Wilhelm Stead anstrengte weil er sein Eheversprecheu nicht
halten wollte zogen die Geschworenen allerdings seht scharfe
Saiten auf Miß Stubbs macht wie die Frankfurter Zei
tung meldet die Bekanntschaft des jungen Maimes in Leeds
als sie 18S4 mit Freunden der Wethnachtspantomime bei
wohnte Der junge Herr der kurz vorher durch den Tod sei
nes Vaters ein Vermögen von Lst 30,000 bis 40,000 erhalten
hatte mächte der jnngen Dame den Hm und bot ihr seine
Hand an, Dieses Anerbieten eines Werbers der in Salisburtz
House in Ripou einen stattlichen Haushalt führte hatte für
Miß Stubbs etwas Verlockendes gleichwohl lehnte sie die
selbe Anfangs ab weil sie ihn sür zu jung hielt Am Neu
jahrstags 1835 gab sie jedoch ihre Einwilligung nahm einen
Brautring von ihm an nnd wurde seine erklärte Verlobte Auf
seinen Wünsch gab sie ihre Stelle in einem Kaufladen auf und
da er bis zu ihrer Verheirachung in ihrer Nähe zu leben
wünschte traf man das Abkommen daß er als Miether ihres
Vaters in Knaresbvrough wohnen sollte Er machte ihr schöne
Geschenke zahlte reichlich für seinen Unterhalt und fetzte den
Hochzeitstag fest Bevor jedoch dieser kam befand sich Miß
Stubbs m der Hoffnung und sobald der Bräutigam dieses
hörte verschwand er Er wollte nach Südafrika auswandern
Miß Stubbs reiste ihm unverzüglich nach holte ihn noch in
Southampton ein und bat ihn 5em Eheversprechen zu halten
Herr Stead stellte zuerst seine Raternität in Abrede bot ihr
schließlich 20 Lstrl und eine wöchentliche Zahlung von 2 Sh
an obschon sein eigenes Einkommen zUr Zeit 2000 Lstrl
40,000 M überstieg Die Geschworenen sprachen daraufhin

der Mutter eine Entschädigung von 1500 Lstrl 30,000 M zu

Theater nnd Musik
Von Hans Richter wird der N Mnstkztg ein Hüb

scher Zug aus London berichtet Der berühmte Wiener Diri
Mt führte in einem Londoner ,RichteWWrM unter anderem
Brahms Akademische Festouvertüre aus Wie gewöhnlich di
rigirte er auswendig sein fabelhäftes Gedächtniß ist ja allbe
kannt dennoch geschah es diesmal daß er einen Wechsel des
Taktes von i zu vergaß wodurch eine kleine Verwirrung
im Orchester entstand die auch im Publikum nicht unbemerkt
bleiben konnte Manch ein Dirigent hätte in solchem Falle sei
nen Irrthum durch wüthende Blicke aufs Orchester zu bemän
teln gesucht Richter klopfte ab trat vor und sprach unter
athemlosem Schweigen des Publikums Meine Damen und
Herren das Versehen war nicht Schuld des Orchesters sondern
meine eigene Hierauf ließ er die Ouvertüre nochmals begin
nen Rauschender Beifall lohnte dem hochsinnigen Künstler
für seinen FreiMuth
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tz ÄÄ fts uWW Miethszeit der an die Kaufmann Albrecht schen
GyWlke ffWwgMfl MW WrUG ÄeLmieWKW beiden Läden
unterm Atäthhanie läuft mit Ende Marzckö83ab und hat des
halb am 18 ZM d Js ein anderweites öffentliches Ausgebot
zur Wermiethuug aus die Jahre vom 1 AprA 1338 hisMnds
März I8M WttgehabP lHei welchenr S die bisherigen Miether
mit VSS Mk Bestbietende geblieben sind Der Magistrat er
nicht die BersKnmlttilg die Ertheilung des Zuschlags an dieselben

snzgzL mMÄzmKs ctnu zutM rzchsjijzmM
Wferent Berr Mufrnänn Sachs bemerkt in seinett Ausfüh

rungen daß der MiethspreiN von anfänglich 21 Thaler 18161
über WMA 100 Thaler bis iM dieser Höhe von 7000 Mark
gestiegen Ter Zuschlag wird auch hier debattelos ertheilt

T O 7 Wahl eines Mitgliedes der katholischen
Sch ll 5 ommis on au Stelle des nach Köln verketz
ten Ekienbahnbau n Betriebs In pektors Wessel
Nach Vorschlag dßS Referenten Herrn Rentiers Demuih wild
Herr Braumeister RnA der an her Hiesigen Aktienbranerei an
zestellt ist gewählt

Hierauf verlas der Vorsitzende eine soeben eingegangene In
terpellation die uniAufklärung des Gerüchtes bat daß anstatt
des neuen Gasmotors für den die Versammlung circa
18000 Mark bewilligt habe eine alte und defekte Maschine an
geschafft sei die angefügten Fragen betrafen u A die Punkte
wer die Mci chiue bestellt und wer sie geliefert habe, wer die
Aolgen emes event ExplostoNsschadens trage e sowie schließ
lich ob der Magistrat einen neuen Motor anzustellen beabsich
tige Unterzeichnet waren die Herren Meuer Sachs Demuth
Senf Degettkolbe Hartmann Dr Schrsder Herr Oberbür
germeister Stände lehnt indeß eine augenblickliche Beantwortung
av daher die Interpellation auf die Tagesordnung der nächsten
Sitzung gesetzt werden wiM ZözL 7 iÄlnZnF n ch inizj

Zum Schluß der öffentlichen Sitzung wird noch verhandelt
über den Ausfall des Expropriationsverfahrens gegen den Kauf
mäM LMenthal betreffend sein an der Magdeburger bezw
Forsterstraße belegenes Grundstück wovon ca 60 Qn Mlr für
die anzulegende Straße abzugeben sind Nach den Ausführung
gen des Referenten Herrn Lutze haben sich beide Parteien da
hin geeinigt daß die Stadt 25 M pro Qn Mtr geboten hat
womit Herr Löwenthal sich einverstanden erklärte Nach Ver
lesung des Termin Protokolles bittet Referent um Billigung
des Vertrages Geschieht zgUziSchluß der Sitzung nachher fand eine nicht öffentliche Ver
sammlung statt

Alls der UM mck UmgMng
A ü iM fön Sju7zä

Nationalliberaler Parteitag Am Sonn
abend fand in Thale eine zahlreiche aus allen Theilen
der Provinz Sachsen besuchte Persammlung von Ver
trauensmännern der nationalliberalen Partei statt In
derselben wurde eine bessere Organisation der Partei in
der Provinz Sachsen berathen Es gab sich die allge
meine Ueberzeugung kund daß die bisher fehlende Zu
sammenfassung der nationalliberalen Vereine und lokalen
Organisation ein dringendes Bedürfniß sei Die Versamm
lung beschloß nach eingehender Berathung unmittelbar
mit dieser Organisation vorzugehen erwählte bis auf
Weiteres Magdeburg zum Sitz des ProvinzialausschusseS
bczw des ausführenden Comitee s und delegirte in den
selben 28 Mitglieder aus den verschiedenen Wahlkreisen
der Provinz Das provisorische Comites wurde beauf
tragt definitive Statuten zu entwerfen eine bessere Orga
nisation in den einzelnen Kreisen anzuregen und sodann
eine große provinzielle Versammlung nach Halle zur
endgültigen Festsetzung der Organisation zu berufen Die
Debatten hatten einen sehr animirten Verlauf und wurde
in denselben allseitig betont daß es sich nur um die
bessere Organisation der eigenen Partei handele und das
bisherige Verhältniß zu den übrigen politischen Parteien
davon ganz unberührt bleibe Der ganze Verlauf der
Verhandlungen berechtigte zu der sicheren Hoffnung daß
die gefaßten Beschlüsse bei den politischen Freunden in
der Provinz volle Zustimmung finden dürften und daß
durch die entschiedene Mitwirkung derselben die Provinz
Sachsen nach dem Vorgange verschiedener deutscher Län
der und preußischer Provinzen bald eine geschlossene
Organisation der Partei erhalten wird Hierzu bedarf
es aber auch der opferfreudigen Mitwirkung der ge
sammten Partei

Jn der gestrigen geschlossenen Sitzuno der
Stadtverordneten Versammlung zog der Magi
strat die Vorlage betreffend die Einziehung des Ca
nenaer Bahnüberganges zurück Als Armenvorsteher für
den 16 Bezirk wurde Herr Kaufmann A Schulze
Merseburgerstraße 36 und als solcher für den 8 Bezirk
Herr Kaufmann Franz Berghaus Steg 14 gewühlt

sUniversitätsnach richten Am Sonnabend
Vormittag disputirte in der Aula hiesiger Universität 1
behufs Erlangung der Doctorwürde in der Medizin und
Chirurgie auf Grund einet Jnaugural Dissertation Se
cundäre Degenerationen nach tuberkulöser Zerstörung des
Pons Herr Franz Gebhard appr Arzt aus Glogau
Als Opponenten fungirten die Herren A Hetzeld pract
Arzt und A Gracfe csiiä rasä 2 Herr Johannes
Wachmann aus Prctzsch a/Elbe behufs Erlangung der
philosophischen Doctorwürde altf Grund einer Jnaugural
Disserlation Das Leben und die Sentenzen des Philo
sophen Secundus des Schweigsamen nach dem Äthi
opischen und Arabischen Als Opponenten fungirten
hierbei die Herren Paul Bachmann vairä tksvl August
Fischer oavä pkil Orient und Ferdinand Beier oanä
ihsol Der Privatdozent Dr xbil Holthusen in
Heidelberg hat einen Ruf an die hiesige Universität er
halten und denselben angenommen
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plonie Schützengefellschaft fand gestern Vormittag wiq
üblich auf der Rabeninsel ftatt Die Schützen waren von
chrem Vereinslokale Pfälzer Schießgraben auf geschmücktem

Dampfer unter Musikbegleitung abgefahren An dem zu
erst erfolgten Nnmmernschießen mit Einsätzen betheiligten
sich auch die eingeladenen Gäste der Glauchaischen Neu
märker Giebichensteiner Schützengesellschaft und des hie
sigen Schützenbundes Beim Königsschießen ging die
Kömgswürde vom bisherigen Inhaber Herrn Uhrmacher
meister Schraidt auf Herrn Xylograph Rudloff über
der für sich den Kömgsschuß abgab Das Fest vom
Wetter begünstigt nahm unter allgemeinem Vergnügtsein
der Betheiligten den schönsten Verlauf Währenddes
Schießens concertirte die Musikkapelle des Herrn Henschel
Das Köniasschießen schließt heute Dienstag mit Concert
Festessen und Schützenball im Pfälzer Schießgraben

jSommerf este Der Verein ehemaliger preußischer
Garde feiert sein Sommerfestam 21 d M in Frehberg s
Garten der Vexeiu ehemaliger Artillerie das seinige
am 28 Augustin der Saalschloßbrauerei

sDer theatralische Verein Euterpia wird
nach längerer Pause im September cr mit der Feier des
6jährigen Stiftungsfestes eine neue Spielsaison beginnen
Durch gedruckte Circulare fordert derselbe seine Freunde
und Gönner auf gegen Zahlung eines herabgesetzten Ein
trittsgeldes und ermäßigter Beiträge dem Vereine als
passive Mitglieder beizutreten Die Vorstellungen werden
demnächst nur vor Mitgliedern und deren Angehörigen
stattfinden wodurch unliebsamen Störungen und Even
tualitäten wie geschehen in Zukunft vorgebeugt werden soll

sAuf dem Bundesschießen zuFrankfurt a/M
hat auch Herr Kaufmann M Reiche Hierselbst einen an
sehnlichen Preis errungen indem ihm für den besten Schuß
auf Scheibe Heimat ein werthvoller silberner im In
nern vergoldeter Pokal als Ehrengabe von der Frank
furter Barbier und Friseur Innung gestiftet zufiel

Mictoria Theater 1 Wohlthätige Frauen Lustspiel
von A L Arronge Wir nahmen gestern zum ersten Male Ge
legenheit uns von den Leistungen der jetzigen Direktion zu
überzeugen wir sind in der angenehmen Lage von vornherein
ein durchaus günstiges Urtheil fällen zu können der Hanpt
vorzug vor den übrigen Direktionen besteht darin daß endlich
einmal gute und übrigens theilweise auch recht elegante Aus
stattungsgegenstände Dekorationen pp angeschafft sind durch
das Fehlen dieser aller nothwendigsten Requisiten wird jede
auch noch so vollendete Aufführung den Charakter der Frag
würdigkeit nicht verlieren Das Personal bat manch gediegene
Kraft zu verzeichnen Herr Heimerdinger ist ein gut talentirter
über bedeutende Routine verfügender Charakterdarsteller sein
Major von Verdeck war eine gediegene von Verständniß und
Urtheil zeugende Leistung die Darstellung des alten etwas
barschen Militairs ließ kaum etwas Mangelhaftes erkennen
Ihm schließt sich als nicht minder befähigt an Herr Irwin
dessen Talent indessen mehr dem kein komischen Genre zuge
neigt ist der Charakter des Ledcrhändlers mit dem ominösen
Namen Wöpsel war mit Schärfe gezeichnet nnd vor allem her
vorragend durch das taktvoll vermiedene Zuviel von Hanswur
stigkeit in die nur allzuleicht diese Rolle hinüberfallen kann
Das Faktotum Hubert des Herrn Wacker war zwar recht brav
gemeint und zum Theil auch gut wiedergegeben wurde indeß
zuletzt etwas ermüdend durch die allzugroße Fülle von unna
türlicher Lächerlichkeit die der Figur angehängt wurde die
Anachronismen waren recht wirkungsvoll vielleicht deswegen
weil sie eben nicht wie das Tuschentuch am Rockzipfel den
ganzen Abend über serviert wurden Herr Sylge als Advokat
Praß war unbedeutend Von den Damen steht obenan Frl
Böttcher ihre Darstellung der jungen Frau Möpsel hatte et
was reizvoll Anziehendes die Charakteristik war durchaus sach
gemäß und darnach geschickt durchgeführt besonders fand das
gesprächige kecke und einen Anflug von Coeetterie nicht ver
missende Moment der Rolle treffenden Ausdruck Frl Härtiug
die leider etwas indisponirt war ließ dennoch eine reiche Fülle
ihres Talentes erkennen die anspruchslose Bescheidenheit mit
der ihre Erzieherin Martha Stein ausgestattet war stand der
Darstellerin nicht minder gut wie der Rolle gerade dieser
Künstlerin glauben wir auf diesem Gebiete ein gutes Pro
gnostikon stellen zu können Ihrem kleinen Bruder sei übrigens
eine gleiche Hoffnung auch ausgesprochen Alles in Allem
das Theater verdient es auch von dem besseren Publikum fre

quentirt zu werden 2sErtheilung von Patenten Herrn Robert
Dreyer Hierselbst ist ein Patent auf eine Einrichtung
zur Darstellung von Ruß bei gleichzeitiger Dampfgewin
nung ertheilt worden

sDer älteste Einwohner von Trotha der
frühere Schulze Friedrich Lehmann ist gestern Morgen in
einem Alter von 98 Jahren verstorben Er hat die Frei
heitskriege von 1813/15 mitgemacht und war früher circa
30 Jahre Ortsschulze in Trotha Mit seiner Gattin die
93 Jahre alt ist hat er vor einigen Jahren die eiserne
Hochzeit gefeiert wobei ihm der Hohenzollernfche Haus
orden verliehen wurde

Vor dem Genuß allzukalten Bieres warnen
die Aerzte auf s Neue namentlich vor dem Bier auf Eis
wie man es besonders in Norddeutschland erhält Es
entbehrt da es keine Kohlensäure entwickelt des rechten
Geschmackes und ruft die schlimmsten Magenleiden hervor
über welche alle Welt klagt und die fast Modekrankheiten
geworden sind Reifende mögen sich auf den Bahnhöfen
in Acht vor solchem Bier nehmen das oft um fo schäd
licher wirkt weil es im Nu getrunken wird

sZur Warnung für Mütter möchten wir die
selben im Interesse ihrer kleinen Lieblinge darauf aufmerk
sam machen wie äußerst nachtheilig es für das Augen
licht der kleinen Kinder ist wenn dieselben im Wagen
gefahren werden deren Betten oder Decke wie dies ja
häufig der Fall ist blendend weiß überzogen sind Stolz
geht die Mutter neben dem Wagen her ihre eigenen Augen
wohlweislich durch den Schirm vor jedem Sonnenstrahl
schützend während die doch so empfindlichen Augen ihres

Kindes unverweilt auf die im Sonnenschein schimmernde
blendend weiße Wagendecke blicken müssen Man sollte

aussetzt und sie zur sofortigen Beseitigung derselben ver
anlassen aber leider trägt nur zu oft die liebe Eitelkeit
den Sieg über die Mutterliebe davon

Messerheld Der Inhaber einer hiesigen Gast
Wirthschaft wurde in der verflossenen Nacht nachdem er
in seinem Lokale Feierabend geboten und die noch anwen
den Gäste vor die Hausthüre begleitet hatte von einem
derselben nach vorhergegangenem Wortwechsel in den Kopf
und linken Arm gestochen so daß er klinische Hülfe in An
spruch nehmen mußte

Selbstmordversuch Unglücksfall In
Teutfchenthal wurde gestern Morgen die ca 60 Jähre alte
Wittwe Rühle geb Kaufmann daher mit durchschnittenem
Halse aber noch lebend aufgefunden und nach Anlegung
eines Nothverbandes Nach der hiesigen Klinik transportirt
Furcht vor Nahrungssorgen soll die Frau zu dem trau
rigen Schritte getrieben haben Der 13 jährige Sohn
der Wittwe Krause jn Endorf war am Sonnabend auf dem
dortigen Rittergut bei dem Ausspannen der Pferde be
hülflich wobei eines der Thiere nach hinten ausschlug und
den Knaben so unglücklich am linken Oberschenkel traf daß
ein Knochenbruch erfolgte

Ergriffen Der Anfang October v Js aus der
hiesigen königl Strafanstalt entwichene schwere Verbrecher
Weiser aus Berlin ist jetzt wieder ergriffen worden

sPoliz ein achricht In der Nacht vom 5 zum
6 August c ist einem Schlosser während er auf einer
Bank gegenüber der Volksschule geschlafen eine silberne
Cylinderuhr aus der Westentasche gestohlen wordem Die
Uhr trägt die Nummer 28,734 Außerdem vermißt der
Bcstohlene auch noch seinen schwarzen Filzhut welcher
rothgefüttert war und vermuthet man daß der Dieb der
Uhr auch noch diesen mitgenommen habe

sBerichtiguug In der Beilage zu Nr 177
unseres Blattes brachten wir die Mittheilung daß ein
Füsilier des hiesigen Regiments während der Uebungen
vom Hitzschlag betroffen worden und gestorben sei Wie
uns seitens des Commandos des Magdeburgischen Füsi
lier Regiments Nr 36 mitgetheilt wird bestätigt sich diese
Nachricht nicht weshalb wir dieselbe hiermit widerrufen

Wir bemerken hierzu daß die Notiz uns von einem
hiesigen Zeituugsberichterstatter als sicher zugegangen war

Standesamt Hatte a I
Meldung vom 8 August

Aufgeboten Der Kellner August Wilhelm Bercndt große
Ulrichstraße 52 und Emilie Amalie Olga Renner Sophienstr
32 Der Reg Referendar Karl August Tettenboru Stade
und Marie Anuä Fritsch Forsterstr 42 Der Handarbeiter
Andreas Christian Wilhelm Ktoppe Pulverweiden 1 und Jo
hanne Schultze Giebicheustein Der Fuhrmann Hermann
Görner auch Gerner und Ämalie Haack Diemitz Der Pastor
Johann Hedden Pauls Mitte Großefehu und Martha Maria
Rottmann Sophienstr 11 Der Stellmacher Heinrich Franz
Bey Berggasse 1 und Selma Hulda Sicbenhüner alter Markt
18 Der Kaufmann Ernst Arthur Dietrich Mulseu und Minna
Zeitz Mitteldorf Der Böttcher Friedrich Carl Heinrich
Schmidt und Auguste Friederike Dorothee Maaß Schönebeck

Der prakt Arzt vr irwä Georg Franz Maximilian Fürth
Halle nnd Caroline Marianne Bertha Bartels Noriheim

Eheschließungen Der Tischler Ernst Albert Schillert und
Ottile Karoline Marie Haack an der Glanchaischeu Kirche 4

Der Schneider Johann Heinrich Westermann Friesenstr 3
und Johanna Müller Berlin

Geboren Dem Gastwirth Gottlob Hoffniünn Trödel 18
ein S Willv Hermann Dem Bremser Wilhelm Orthey gr
Steinstraße 17 eine T Friederike Alwine Emma Martha
Dem Schlosser August Jonescdeit Schmiedstr 4 eine T Anna
Helene Luise Dem Ziegeleibesitzer Franz Hampke Wuche
rerstr 10 eine T Dem E sendreher Hermann Koch Martins
gasse 8/9 ein S Heinrich Kurt Dem Schmied Louis Straß
burg Holzplatz 2 eiu S Friedrich Hermann Louis Dem
Steinhauer Karl Ed l gen Weber Saalberg 22 ein S Julius
Hermann Karl Ein unehel S Entb Jnft

Gestorben Des Ingenieur Oswald Kaltwasser Ehefrau
Emma Pauline geb Rühl 48 I 9 M 12 T Augnstastr 6b

Der Handelsm Friedrich Andreas Ermisch 56 I 9 M 2A
T Martinsgasse 23 Des Former Friedrich Ehricht T 2
M 26 T Hirtengasse 3 Des Universitäts Prosessor Robert
Friedberg S 6 T gr Steinstr 19 Des Tapez u Dekora
teur Otto Niekrentz S Alfred Curt Arthur 4 M 12 T
Auanstastraße 1 Der Rentner Ernst Louis Feldmann 70 I
7 M 13 T Leipzigerstraße 83 Des Kaufmann Friedrich
Schulze T 1 M 28 T Leipzigerstr 83 Des Eisendreher
Carl Hüther S Wilhelm Bernhard Carl 2 I 8 M 6 T
Rannischestr 23 Der Maurer Joh Gottfried Ed Schneider
61 I 11 M 17 T Feldstr 11 Des Handarbeiter Friedr
Reso S Carl Willy 9 M 22 T Wörmlitzerstraße 9 3
uuehel S 1 unehel T

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Blasenkrebs 1 Chron Leberentzündung l Diphtheritis 2

Lungenlähmung 2 Brechdurchfall 11 Gehirnlähmung 1
Darmkatarrh 5 Parametritis 1 Schwere Brustverletzurg 1
Gehirnschlag 1 Ertrunken 3 Gehirnentzündung 1 Krämpfe
4 Schwäche 3 Herzfehler 1 Abzehrung 4 Altersschwäche
3 Mundschwämmchen l Mastdarmkrebs 1 vom ciiabetivum
1 Lungenschwindsucht 3 At vph Zwilling 1 Gehiruleiden
1 Herzbeutel und Nierenentzündung 1 Hirnerweichung 1
Fußphleamoue 1 Schalachwassersucht 1 Chron Magenleiden
1 Im Ganzen 58

Darunter befinden sich 4 in hiesigen Krankeiihäusern verstor
bene Ortsfremde

Provinz und Rachbarstaate
Amtliches Se Majestät der König haben Allergnädigst

gernht aus Anlaß des 150jährigen Jubiläums der Universität
Göttingen dem ordentlichen Professor in dec philosophi chen
Fakultät Geheimen Hofmth Dr Wilhelm Weber den Charak
ter als Wirklicher Geheimer Rath mit dem Prädikat Excellenz
den ordentlichen Professoren in der juristischen Fakultät Dr
Karl Eduard Friedrich Heinrich Ziebarth und D Ferdinand
Reg lsberger den Charakter als geheimer Jnstn Rath den or
dentlichen Professoren in der medizinischen Fakultät Dr Theo
dor Leber und Dr Wilhelm Ebstein den Charakter als Gehei
mer Medizinal Rath sowie den ordentlichen Proiessoren in der
philosophischen Fakultät Dr Paul Anton de Lagarde und Dr



Ernst Heiprich EhlerH den Charakter als GckeimMNeMtwigs

HlstMiek zu eWMMMd MartDÄMxWreüM deNWMg
lich fachsen ernesMischewHaus OrdenK dein General Lieutenant

vMWry mann I Kommandeur W Mvistm des RiMr z
kreuzes zweiter Klasse desselben Ordens dem SeeoMMMe
nant von Bloedau M 7 Thüringischen FnfWevkeMegWkltz
M 96 des Fürstlich schwarzburgiichen GrenkreMs dritter
Klasse dem Hauptmann Freiherrn,von Gayl vom Generalüabe
der 8 Division des Ritterkreuzes des Ordens der Königlich
Württembergischen Krone dem Premier Lieutenant Freiberrn
voü und zu Weichs an der Glon im Bezirk des 1 Bataillons
Dessau Auhaltischen Landwehr Regiments Nr 93 i

f Merseburg Provinzial Landtagswahlen
Auf Grund des s 10 12 der Provinzial Ordnung wurde in der
Sitzung des Provinzial Ausschusses der Provinz Sachsen sür
die in diesem Jahre bevorstehende Neuwahl der Abgeordneten
zum Provinzial Landtage die Zahl der Wr jeden Kreis zu wäh
lenden Abgeordneten festgestellt und zwar auf 5 für die Stadt
Magdeburg auf je 3 für die Kreise Salzwedel Gardelegen
Stendal Jerichow I und II Kalbe Wanzleben Wolmirüedt
Neuhaldensleben Oichersleben Aschersleben Halberstadt
und auf je 2 für die Kreise Osterburg und Wernigerode im
Regierungsbezirk Magdeburg auf je 3 für die Kreise Torgau
Wittenberg Bitterfelö Saalkreis Stadtkreis Halle Delitzsch
Ae beiden Mausselder Kreise Sangerhaufeii Querfurt Merse
burg Weißeufels und ans je 2 für die Kreise Liebenwerda
Schweinitz Eckartsberga Nanmburg und Zeitz im Regierungs
bezirk Merseburq sow e auf je 3 für den Stadtkreis Erfurt
Nid den Kreis Mühlhausen auf je 2 für die Kreise Nordhausen
Stadt und Nordhausen Land Worbis Heiligenstadt Langen
salza Weißenfee Erfurt Land Ziegenrück und Schleusingen im
Regierungsbezirk Erfurt

Saalfeld 2 August Vereitelte Freude Prinz
Wilhelm von Preußen kommt beute Alunds mit dem Kourier
zug auk der Reise nach Gastein hier durch diese Kunde
verbreitete sich mit unglaublicher Geschwindigkeit heute gegen
Abend in unserer Stadt Gegen 9 Uhr marschirten die Krie
gerve reine mit Fahnen und Musik nach dem Bahnhöfe ab und
nahmen Aufstellung am Perron der sich mit großen Menschen
Massen füllte Da kam der Zug heran im schönsten Rothfeuer
erglänzte das Herzogliche Schloß während Schwärm und
Schlößchen in Grünfeuer maiestatisch hinausblicken ins Saal
thal Der Zug hielt ein allstimmiges Hoch begrüßt den Hohen
zollernprinzen die Musik fällt ein die Fahnen der Kriegerver
eine neigen sich Athemlose Stille Wo ist er in welchem
Wagen sitzt Prinz Wilhelm so und anders frug einex den
andern langsam schob sich die Menge dem großen Wagen mit
der Aufschrift Schlafwagen zu Die Gardinen sind ver
schlossen nur oben durch den der Ventilation dienenden kleinen
Aufbau schimmert Licht heraus alles still Die wenigen Mi
nuten vergehen der Pfiff der Lokomotive ertönt der Zug dampft
weiter alles sieht sich an und lacht Prinz Wilhelm hatte
sich bei Eintreffen des Zuges in seinem Schlafwagen bereits
zur Ruhe begeben

Oberröblingen am See Sängerfest Am Sonn
tag fand Hierselbst ein Sängerfest statt Erschienen waren die
Gesangvereine Handwerkermeister Liedertafel Halle Liedertafel
Germania Eisleben Liedertafel Germania Unterröblingen
nd Männergesangverein Oberröbiingen Nach dem Festzuge

der sich bei dem lästigen Staub für die Theilnehmer zu einem
wenig angenehmen gestaltete fand im Garten des Gasthofs
zum Salzsee ein Gesangskonzert statt dem ein zahlreiches
Publikum beiwohnte Einem Spaziergange nach dem See folgte
Abends Ball in zwei Sälen Bereits trifft man die Vor
bereitungen zu der nächsten Sonntag auf dem salzigen See
stattfindenden Ruder Regatta Da voraussichtlich der Zuzug
von Fremden ein starker sein wird so würde sich die Ortsbe
hörde oder die Badegesellschaft viel Dank erwerben wenn sie
die Hauptwege nach dem See sprengen lassen würde was ohne
erhebliche Kosten leicht geschehen kann

Aus Thüringen 7 August Ein entsetzlicher Un
glücksfall hat sich vorgestern zwischenLenbingen undDerms
dorf unweit von Cölleda ereignet Wie der Thüringer Zei
tung mitgetheilt wird war der Landwirth Chr Beberstadt
von Leubingen in Gemeinschaft seines Knechtes mit dem Ein
sahren von Roggen beschäftigt Plötzlich hörten die Erntear
beiter eines benachbarten Grundstückes Hilferufe und sahen zu
gleich den schon ziemlich beladenen Erntewagen auf dem Beber
stadt mir dem Aufladen beschäftigt war in die Erde versinken
Beim Näherkommen bemerkten die Arbeiter mit Entsetzen daß
Wagen Pferde Besitzer und Knecht verschwunden waren und
sich an der Stelle ein mächtiger Erdfall im ungefähren Durch
messer von 23 Metern gebildet hatte der sich noch fortwährend
erweiterte Auf Anordnung des Amtsvorstehers Scherre wurde
die Unglücksstätte baldigst umzäunt da jedwede Rettungsver
suche unmöglich waren Der Umstand daß der Erdsall mit
trübem intensiv nach Schwefel riechendem Wasser gefüllt ist
läßt vermuthen daß sich dort eine Schwefelquelle gebildet hat
wie dies bekanntlich auch vor einigen Jahren bei Sachsenburg
geschah

Veteran aus den Freiheitskriegen In Zerbst
in Anh starb Sonnabend früh der letzte Veteran von 1813/15
in jener Stadt Herr Karl Drewitz im Alter von 91 Jahren
nach längerem Leiden

Gernrode 7 August Eröffnung der Eisenbahn
Gernrode Mägdefprnng Heute Morgen 6 Uhr 20 Mm
wurde die Theilstrecke Gernrode Mägdesprung der Gernrode
Harzgeroder Sekuudär Eisenbahn übergeben Die Theilstrecke
von Gernrode über Station Sternhaus bis hinab nach dem
entzückend im vielbesuchten Selkethal gelegenen Mägdesprung
beträgt 1 Vi kw und ist schon der Naturschönheit wegen eine
Milche Spazierfahrt Die Bahn durchschneidet prächtige
Waldungen gewährt aber auch imposante Fernsichten und
reizende Landschaften glei en an den Augen der Reisenden vor
über Der von der Bahn auch berührte heilige Teich gleicht
einem aroG Spiegel in der Natur in seinem klaren Wasser
spiegelt sich die ganze liebliche Landschaft wieder Der Weiter
Sau der Sekundärbahn bis nach Harzgerode wird der erheb
lichen Terrainschwierigkeiten wegen vor dem Sommer 1838
Wohl nicht beendet sein

Heinrichsort bei Lichtenstein Zur Warnung
Dieser Tage stellte ein Bergarbeiter Hierselbst vor dem Schla
fengehen seine gefüllte Branntweinflasche aus die Ofenbank um
das Getränk am anderen Morgen beim Aufbruch zur Schicht
gleich bei der Hand zu haben Sein ältestes Kind ein fünf
jähriger Knabe wachte des Nachts vielleicht in Folge durch
ungewöhnliche Hitze entstandenen Durstes auf tappte ohne
daß die schlafenden Eltern etwas merkten in der Stube herum
griff zufällig nach der Flasche auf der Ofenbank und trank sie
m kindlicher Unbefangenheit aus Als die Eltern fiüh den
Vorgang bemerkten war es leider zu spät das Kind noch zu
retten Es starb noch ehe es wieder Abend wurde am De
lirum

Jvhanngeorgenstndt Ein bedauernswerther Un
glüctsfall ereignete sich Hierselbst in vergangener Woche
Der 12jabrige Sohn des Bäckermeisters Richter hat beim An
feuern des Ofens eine Flasche Petroleum verwendet und den
Inhalt aui das offene Feuer gegossen Die Folce war natür
lich daß das Ge äß mit einem furchtbaren Knall explodirte
und den Sohn Richters ganz mit Petroleum übergoß Die
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genannten Berg geschickt Beim Aachbau eweg iuhr der eine
Fuhrmann der stebziMhrigeWW MKSMchach aMn weg,
wahrend das andere Geschirr nM nicht f ertig c eist grhßeI
Stück davon entfernt war Leute im Wälde hörtev einen
schnell den Berg herabkommenden Lastwagen gingen nichts
Gutes ahnend hinzu und erblickten ein führerloses und lmem
gehemmtes Langholzgefchirr Bald blieb ein Vorderrad glück
licherweise an einen großen Steine stehen Nachdem von den
Herzugekommenen die Pferde befreit waren die Leute aber
keinen Fuhrmann sahen gingen sie bergauf und fanden ciben
genannten Weise jamwernd ans dem Wege liegend Der Wägen
War ihm über beide obere Schenkel gegangen Wahrscheinlich
haben die Pferde allein angezogen der Fuhrmann hat hemmen
wollen und ist dabei unter den Wagen gekommen Der Ver
unglückte wurde auf einer Trage nach Obercnnewalde in das
Haus seines Schwiegersohnes und seiner Made am der Todien
bahre liegenden Tochter gebracht

Lauchstäd t 3 August Leichensund Im Mai
dies wahres wurde M hiesigen Fluren ein Manu bemWtz
welcher nur mit einem gestreiften Hemd bekleidet zweck und
ziellos umherirrte Trotz alles Suchens war und blieb der
selbe spurlos verschwunden Schließlich stellte sich heraus daß
der Aermste ein Arbeiter aus Ophansen Nachts in der Fie
berhitze das Krankenbett Verlassen nnd das Weite gesucht hatte
Derselbe hatte also in seinem bejammsrnswerthen Zustande
krank und entblößt in der Dunkelheit durch die Felder einen
Weg von drei Stunden zurückgelegt Gestern nun würde der
Unglückliche in hiesiger Flur heim Roggenschnitt in total ver
westem Zustande auf dem Gesichte liegend aufgefunden Heute
wurde derselbe nach Feststellung der Persönlichkeit beerdigt

Hände tz Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am 9 August

1837 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 10 10 ks
Netto Weizen sehr flau 160 165 M alter Landweizen bis 168 M
Roggen flau 124 130 Mark Neuer Roggen bis 134 Gerste
ohne Geschäft Futtergerste Mark Landgerste Mk
Chevaliergerste Mark Hffer ruhig 116 120 Mk
Mais Mark Raps 200 205 Mark feuchter billiger
Rübsen Mk Erbsen Mk Kümmel exel Sack
von 100 KZ netto 50 53 Mark Stärke incl Faß v 100 TZ
Netto 36,50 37 50 Mark 1Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Mtto
Linsen Mk Bohnen Mk Lupinen MkKleesaaten Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 8,75 Wk

Weizenschalen8 8,25 Mk WeizenWeskleie 8 8,25 Mk Malz
reime helle 9,50 10,50 Mk dunkle 8,50 S M Oelwchcr 12 Mk
Malz 27 28 Mk Rübsl ohne Geschäft Petroleum Mk
Solaröl 0H25/30 11 Mk Spiritus p 10,000 Liter Pro
cent fest Kartoffelspiritus 66,50 M

fForschritte der Lebensversicherung in Deutschlands
In den Hildebrand Conrad schen Jahrbüchern für National
Oekonomie und Statistik ist demnächst wieder die jährliche
Veröffentlichung der bekannten statistischen Arbeit über Zustand
und Fortschritte der deutschen Lebens Bersicheruugs Anstalten
und zwar für das Jahr 1886 zu erwarten Wir sind jedoch
in den Stand gesetzt schon jetzt einige hauptsächliche Ergebnisse
dieser Untersuchung welche sich auf die eigenen Geschäftsberichte
von 34 Lebensversicherungs Anstalten stützt mitzutheilen

Der Versicherungsbestand der 34 Anstalten erhöhte sich im
abgelaufenen Jahre um 28211 Personen mit 157 341020 Mk
Versicherungssumme Diese Ziffern stellen den reinen Zuwachs
dar welchen die sämmtlichen Anstalten nach Abzug des im Laufe
des Jahres durch Sterbefälle Zahlbarwerden bei Lebzeiten
And Aufgahe der Versicherung verursachten Abgangs zn ver
zeichnen hatten Ungleich größer sind natürlich noch die Zifferu
des Bruttozuaaiigs welcher nicht weniaer als 63184 Personen
mit 280943387 Mark betrug Von letzterer Summe entfallen
auf die Lebensversicherungsbank f D zu Gotha allein 33721000
Mark auf die Germania in Stettin 25360421 Mark auf die
Allgemeine Versorgungsanstalt in Karlsruhe 25 W14V8 Mark
aus die Lebensversicherungs Gesellscha t in Leipzig 24640000
Mark und auf die Leben5versicheruugs und Ersparnißbank in
Stuttgart 21535960 Mark auf die genannten 5 größten An
stalten zusammen also 131 048 789 Mark oder 466 pEt des
Gesammtzugangs aller 34 Anstalten Auch hinsichtlich des V r
sicherungs Bestandes am Jahresschlüsse welcher im Ganzen
2 973550944 Mark Versicherungssumme aufwies nimmt d e
Gothaer Bank mit 510275 400 Mark die erste Stelle ein ihr
folgen der Reihe nach die Germania mit 3 0136 117 Mk die
Lebens Versichernngs und Erwarnißbank in Stuttgart mit
248959372 Mk die Lebensversicherungs G fellschaft in Leipzig
mit 241970850 Mark nnd die Allgemeine Veriorgnngs Austalt
in Karlsruhe mit 195155190 Mark

Die mächtige Bedeutung der Lebens Verstcherung
für das wirthschaftliche und Familienleben springt in
die Augen wenn man bedenkt daß iese ungeheuren Summen
im Laufe eines Menschenalters nach und nach vollständig zur
Auszahlung zn gelangen haben Im Jahre 1886 allein sind
an Versicherungsmmmen kür gestorbene Versicherte insgesammt
42957 411 Mark ausgezahlt worden

Mktien Malzfabrik Saugerhausen j Der Aufsichts
rath hat beschlossen der Ende d Mts stattfindenden General
Versammlung die Vertheilung einer Dividende von 16 pCt vor
zuschlagen

Verschiedenes

Auch das Volapük hat es nun zu einem Kongreß
gebracht Aus München wird vom Sonntag gemeldet
Der internationale Weltsprache Kongreß wurde heute unter
dem Vorsitz des Professors Kirchhof Halle eröffnet Der
Erfinder des Volapük Pfarrer Schleyer Konstanz war
anwesend und wurde besonders gefeiert Sämmtliche
Redner konstatirten die rasch wachsende Verbreitung des
Volapük in allen Ländern Wir nahmen von den
Volapükbestrebungen grundsätzlich bisher keine Notiz legen
ihnen auch heute keine weitere Bedeutung bei Wer die
natürlichen Bedingungen jeder Sprache kennt wer je in
das so außerordentlich reiche auf den mannigfaltigsten
Voraussetzungen aufgebaute organische Leben auch niedrig
stehender Sprachen geblickt hat wird den wissenschaftlichen
Irrthum leicht begreifen der sich willkürlich eine Sprache
zu erfinden erkühnt Als Anzeichen eines weltbürgerlichen
völkerverbindenden Geistes haben die Volapükbestrebungen
einen gewissen ideellen Werth weiter beweist die Verbrei
tung des Volapük nichts

ociMMe MwMWsMomdlMriMtellMw/FGNtzMnMiezFltz
g arssMvÄ SMsiSBsckO i g SM lMOWxachtziMeW ebens

GchWOeBMjkMMÄmdjKSWisdtzLiGMvFaug
reiche Biographie von ihr eMleyMoWsMkMWlMeht bei

SLtzMmMgÄiWÄWßMM Wem
Mich HsWMdMuWhrMÄMUchWNJM üMfDMLas Mwe
d fche Kleeblatt Fräulein Friederike Bremer Frau v KnyMNg
u S iFwu MhgsrHCaMn jfaWnchedMödxWfchW KaM Mmisch
Letztere eine geborene Schmidt verheiratheke sich seMMg
Mit dM Arztz tzÄWikekFbiM ARS OM Mchdexn NKüh
Wittwe gewvLden mit dem Dichter I G Carl K der ials
kömgs Beamter in Stockholm lebte Ihre Kindheit und eMe
Jugend brachte sie an der klippenreichen Kliste von BoDWn
und auf den Schiffen ihres Batersj der Kaufmann und KchW
eigner war zu und auf dieseN Boden spielen ihre besteniKo

Rose von Tistelö Der Eremit auf der Johamus
Ein Kaufwannshaus in den Scheeren u a Sowohl

in diesen Romaneu aus dem Mrgerliche l Leben, wie in Wte
ren, die in höheren Gesellschaftskreisen spielen zeigt sie sich sehr
geschickt in her Komposition und sehr treu in der Schilderung
schwedischer Natur und schwedischen Lebens JA Jahxe 1 62
hat ihr die Akademie zu Stockholm die große goldene Medaille
für Verdienste um die Litteratur verliehen ÄK

Ein Spielerprozeß beschäftigte in den letzten
Tagen die Strafkammer des Berliner Landgerichts Das
am Sosnabend verkündete Urtheil lautete wegen Falsch
spielens gegen Müller auf ein Jahr Gefängniß 20Ä Nk
Geldstrafe uW 2 Jahr Ehrverlust gegen Gericke auf 4
Monate Gefängniß 500 Mk Geldstrafe gegen Lewin auf
6 Monate Gefängniß 500 Mk Geldstrafe gegen Heller
auf 5 Monate Gefängniß 500 Mk Geldstrafe gegen Bloch
auf 9 Monate Gefängniß 1000 Mk Geldstrafe und 2
Jahre Ehrverlust A tsiW sS KM 0008t

Aus Anlaß des 150jährigen Jubiläums der Uni
versität Göttingen ist dem ordentlichen Professor in der
philosophischen Fakultät Geheimen Hosrath Dr Wilhelm Web er
der Charakter als Wirkt Geheimer Rath mit dem Prädikat
Excellenz den ordentlichen Professoren in der juristischen Fakul
tät Dr Zieb arth und Dr Regelsberger der Charakter als
Geheimer Justizrath den ordentlichen Professoren in der me
dizinischen Fakultät Dr Leber und Dr Ebstein der Charak
ter als Gebeimer Medizinal Wth sowie den ordentlichen Pro
fessoren in der philosophischen Fakultät Dr Anton de Lagarde
und Dr Ehlers der Charakter als Geheimer Regierrmgs Rach
ÄeWWmGMdew noöom ssnzgztzS zKoitinkfroK

S kan d älp r o ze ß In letzter Zeit wurden wie wir
gemeldet die Städte Duisburg und Ruhrort durch ver
wegene Einbruchsdiebstähle in Unruhe versetzt Jetzt hat
man fast die ganze Bande in Aachen verhaftet und zwar
scheint dieselbe ausschließlich aus Personen zu bestehen die
man sonst zu den sogen besseren Ständen rechnet und
denen ihr Bildungsgrad im Leben fast unter allen Um
ständen eine angenehme ehrliche Stellung sichert es sind
lauter Kaufleute Techniker ze Wie die zum so zu sagen
berufsmäßigen Einbruchsdiebstahl kommen ist ein Räthsel
Nicht weniger als 9 dieser Herren sollen in Aachen sitzen
einer wurde in voriger Woche in Duisburg zur Haft ge
bracht Am 3 ds Nachmittags lieferte die Aachener
Police bereits drei der Verbrecher elegant gekleidete Leute
fest geschlossen unter sicherer Bedeckung in Duisburg ein

Verdorben und gestorben Der ungerathene Sohn
eines armen braven Droschkenkutschers H in Schöneberg der
vom 11 Ulanen Regiment zur Reserve entlassen wurde während
seiner Dienstzeit aber vielfach und auch mit Festungsstrafe be
legt worden ist scheute nach seiner Entlassung jede Arbeit Er
begann ein Lubesveihältniß mit einem Mädchen das einige
hundert Mark Vermögen hatte schwindelte demselben das Geld
ab stahl dann seinem alten Vater einen Anzug und trieb sich
in der letz ey Zeit seitdem er von der Polizei wegen dieser
Streiche gesucht wurde mit einem dem Namen nach unbekann
ten Stiolch im Grünewald Und in dem Felde bei Schmargen
dorf und Wilmersdorf umher Sie hatten einen alten Kochtopf
im Besitz in welchem sie sich Kartoffeln die sie von den Aeckern
stahlen kochten und so Wr Leben fristeten Am Sonntag befan
den sie sich an einem der Grunewaldseen um ein Bad zu neh
men H der als guter Schwimmer bekannt veranlaßte seinen
Kumpan durch eine Wette den Versuch zur Durchschwimmung
zu machen Inder Mitte des Gewässers verließen den Schwim
mer die Kräfte Auf feinen Hilferuf sprang H sofort ins Wasser
und schwamm jenem nach Als aber der Retter dem Ertrin
kenden nahe gekommen klammerte sich dieser an jenem fest und
zog ihn mit in die Tiefe hinab so daß beide ihren Tod fanden

Ein unangehmer Fahrgast ist ein Herr H m
Budapest Derselbe nahm vorgestern eine Droschke ließ
sich erst nach der P Straße bringen und befahl dann
plötzlich eine andere Richtung einzuschlagen Bei dieser
Gelegenheit sah aber der Kutscher in den Händen seines
Gastes einen Revolver führ rasch nach einem Platze wo
ein Polizist stand winkte diesem und sprang zugleich vom
Bocke um den Wagen zu öffnen In diesem Augenblick
schoß H erst auf den Kutscher dann auf den Polizisten
und schließlich auf sich selbst Er traf sich jedoch nur
in die linke Wange und gab dann bei seiner Vernehmung
an er habe einen Selbstmord begehen wollen und als er
glaubte daran verhindert zu werden die Schüsse in großer
Aufregung auf s Geradewohl abgefeuert Der Kutscher
und der Polizist wurden nur leicht verwundet

Der berühmte Geiger August Wilhelms giebt
sein Domicil am Rhein auf und gedenkt nach einer Welt
stadt überzusiedeln wie es heißt nach Berlin Sicher ist
jedenfalls melden rheinische Zeitungen daß Professor Wil
helmj fein bewundertes herrschaftliches Landgut an der
herrlichen Adolfsallee gelegen welche von Wiesbaden direkt
an den Rhein kührt aus eine Reihe von Jahren an die
Tochter des Herrn Dr Schäfer des bekannten Rektors
des Progymnasiums zu Nebrich verpachtet hat und
zwar mit all den reichen künstlerischen Sammlungen und
Einrichtungen welche der Geigerkönig aus seinen Welt
reisen dort untergebracht hat Fräulein Helene Schäfer
eine hochbegabte Dame wird auf dem Landsitze eine Fa
milienpension mit allem modernen Comsort errichten
welche schon um her wundervollen Parkanlagen willen
wegen der einzig schönen Fernsicht auf das Rheinthal hin
nun von dem Reife Publikum stark freqnentirt werden
dürfte Die beiden Söhne des Professors Wilhelmj wer
den sich der Militärlausbahn widmen der ältere studirt
zu diesem Zwecke in Berlin der jüngere in Kiel
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Ohne Bewähr
öS VVS S0 KS5 75 7SS 833 43 933 1072 32 123 235 SS AI KZ 427

W MOI 735 SS2 37 112 273 343 457 58 745 78 3S 373 S10S 38 57
Z10 23 37816 407 43 55 551 S46 57 I300I 723 70 815 7S 072 83 143
SS 227 430 501 5 130001 654 58 73 82S 384 S073 133 73 208 12 34 43
71 333 42 Sö 451 875 049 70 233 41 88 35 461 562 692 736 72 86 851
N33 jl500i 7122 244 367 455 60 505 53 654 810 318 24 82 012
SS 843 317 083 12S 81 202 2ö 58 309 535 8

047 245 681 11500 713 14 32 34 866 972 I 096 187 326 562 56
K03 703 58 856 363 1 2006 9 69 80 133 S5 I300I 248 318 550 130001 603
13 61 787 1 200 41 53 79 81 411 507 37 818 58 73 98 990 36 4133
536 52 Ü00 352 401 589 615 750 820 65 1504,3 30 158 242 423 52588
703 13 37 1 120 232 76 301 7 445 671 747 841 69 70 l300I 386 7254
15001 344 30 33 441 514 115001 47 52 88 645 39 756 815 72 900 49 55

042 105 33 708 333 1V013 72 356 130001 425 587 648 794 964
L 024 274 89 314 44 509 733 835 130001 967 SI023 75 94 208 13

430 542 85 804 I3000I 27 58 927 SS072 112 288 308 I300I 42 485 625
27 59 89 724 30 56 66 SS11N 264 372 442 115001 71 559 63 51 710115001
52 836 337 58 87 S4208 415 36 810 92 948 SS046 95 238 326 38 93
413 39 751 78 80 806 S 004 105 I1500I 28 213 36 385 412 30 770 806
72 924 S 7258 370 15001 440 623 52 58 882 S8027 220 48 370 72 441
537 666 713 75 77 976 77 84 88 S 070 81 192 317 406 631 815 60

030 153 402 16 508 12 783 833 92 51280 364 74 684 736 828
313 15 S061 320 43 75 626 33 53 711 12 57 69 802 14001 958 036
61 125 28 49 62 I5000I 224 44 507 32 664 73 745 82 828 83 953 115001
59 4080 151 230 306 34 429 596 734 887 943 S078 232 58 320 415
27 39 634 700 15001 74 109 315 447 521 605 802 974 75 13001 7009
18 39 115001 93 203 344 523 805 115001 30 130 94 933 47 79 3002 66

391 40 514 24 90 38
630 96 818 25 13001 4 1 044 52 58

804 92 916 56 S021 195 273 3
40163 341 39 1300 483 539 1500

61 13001 336 485 627 720 877 4L429 94 115WI 501 57 641 13001 88 741
37 99 13001 861 905 4S210 302 62 521 613 13001 27 849 73 13001 921 77
44041 55 236 336 411 74 85 568 646 11500 707 42 945 82 87 4S119
43 51 303 85 13001 432 43 13001 91 96 561 949 57 32 4 084 204 348 56
418 538 50 79 801 954 47017 46 311 410 671 722 838 48031 115001
155 219 15001 757 861 85 4V199 200 355 74 478 13001 592 891

S 008 107 43 200 326 411 1500 876 57 82 924 SN39 242 337 115001
44 130001 49 498 547 79 777 93 837 923 37 85 SSV60 218 355 71 81565
758 985 S 173 115001 86 369 503 772 902 15 27 S4159 229 79 310 403
13001 504 28 30 707 22 802 30 34 5S226 75 13001 360 715 950 130001 57
15051 S 0V6 68 186 11500 433 712 34 36 74 816 25 29 7053 236 304
21 558 792 S8004 11500 14 145 277 316 418 55 74 573 707 181300I 862
389 235 I500I 37 46 49 58 439 75 630 33 871 82 633 94

0419 622 42 I1500I 871 943 130001 1021 98 105 83 93 268 500
84 617 702 962 92 Ä089 219 337 68 445 545 616 796 865 950 090
256 63 468 130001 84 697 758 814 929 13001 33 130001 4078 537 646
59 759 55 987 2277 532 62 632 904 081 205 61 356 78 467 514
39 712 926 7005 15 274 82 469 516 633 94 759 821 919 46 130001

037 256 348 411 75 92 501 18 90 797 942 81 SS037 92 114 13001 35
35 308 444 77 575 655 95 713 929

7 072 119 262 421 655 714 32 37 831 904 28 71171 241 82 321 115001
98 432 635 844 933 91 7S149 346 64 407 85 602 731 99 7 231 80 324
38 64 89 434 52 63 597 725 27 99 851 907 13001 74007 196 450 540 94
626 76 760 843 45 60 930 7S154 207 308 461 513 24 27 694 772 88
845 919 24 7 017 154 239 363 524 13001 38 57 621 40 70 737 955 86
7 7040 193 503 59 66 663 78137 91 238 78 605 20 95 713 130001 50 346
33 7S090 116 67 205 331 48 461 13001 522 660 816 907

8 058 146 248 307 86 87 621 745 883 7 1 083 104 50 256 62 99 325
45 55 81 597 717 60 858 8S225 13001 381410 39 563 617 730 912 8Z149
55 84 208 332 646 47 702 80 889 84074 284 411 60 I300I 508 653 762
8S031 58 69 241 54 309 691 856 99 933 94 8 358 850 68 910 7115001
87075 115001 228 309 673 75 716 821 68 970 34 8 8004 56 145 272 87
374 115001 434 41 522 57 63 615 805 40 71 15001 8S131 42 13001 207 42
355 438 58 83 87 511 660 747 817 928

088 111 74 92 436 731 877 97 1034 61 13001 85 123 32 50 270
83 352 410 80 95 684 132 65 242 82 314 130001 427 597 887 13001

018 90 230 400 19 505 650 754 963 13001 97
647 702 77 7583 627 7

2ö 30 313 33 130001
7011 83 87 270 340 15001 401 535 54 57 15001 63 649 762 15001 76 842

8 8981433 207 84 368 88 558 635 72 88 838 44 910 16 45 101
431 500 6 15001 30 638 748 55 15001 895 321

I VV132 283 88 317 454 60 67 525 672 723 3113000I 847 57 68 76 84
30112 I 1268 130001 363 78 711 44 876 1VS046 197 I1500I 370 554
715 831 68 934 69 90 1 177 349 448 19 72 505 73 665 77 714 82
130001 85 30 343 52 1 04025 112 325 427 61 542 I 5024 33 360 65 7
450 550 633 722 80 94 861 921 13001 47 106137 53 69 220 81 418 26
48 90 540 787 834 355 1V7033 60 80 107 351 73 407 83 90 557 806 33
I V80I5 31 284 411 58 517 638 772 806 974 I 287 90 424 85 511732
833 85 316 36 73

11 014 65 211 130001 34 331 412 560 626 67 730 837 I3000I 308
111031 13001 129 30 327 416 567 83 652 736 84 958 72 1 161 20S
370 11500 421 602 46 75 715 986 11 006 25 36 174 727 959 114253
90 304 7 58 452 79 633 69 743 66 804 55 l I 074 77 116 374 462 624
68 97 796 II 050 295 397 491 543 K03 22 741 51 64 1 17099 221 514
43 68 994 18142 43156 503 21 68 73 641 859 95 955 7615001 008
70 104 271 309 66 1300 414 35 49 515 87 686 700 42 883 998

S 107 84 421 82 612 15 939 91 I i 215 72 492 556 704 150001 43
347 2S011 89 213 37 54 399 430 58 95 597 701 885 154 242 53
88 464 656 896 964 68 84 lÄ 0g1 50k 115001 618 51 86 743 115001 61
33 903 ISS0I4 15 26 197 236 301 92 416 611 701 822 54 65 76 905 36
1SK121 385 1500 459 67 77 512 685 1Ä7180 203 5 86 796 1500 377
1S8053 74 275 88 349 492 535 633 40 42 787 865 13001 I 037 16
67 286 387 618 700 18 812 130001 25 32 62 3001 63 900

1 048 67 71 97 134 206 32 70 84 439 645 908 1 1044 88 13001
289 94 402 647 56 94 13001 734 57 71 73 939 43 I 2019 149 356 72
462 86 591 615 820 945 85 1 145 265 304 51 84 412 I 4041 374
431 525 90 679 811 I S021 110 252 312 624 724 90 824 92 918 115001
I 047 154 274 317 47 486 15 97 757 883 906 1 7024 143 224 36
331 73 548 727 891 I K081 228 616 87 797 837 150001 68 915 48 66

251 450 95 505 628 792 1300 822,KN 85
14 175 272 326 778 14,047 15001 152 236 74 305 14 433 87 761

820 960 61 14S032 180 227 449 536 619 744 91 933 l4 015 130 130001
457 545 675 80 150001 144223 61 93 306 20 99 405 10 16 27 621 80
748 910 74 77 99 145063 65 196 215 115001 52 75 91 385 15001 476 591
618 936 I4S123 25 68 279 324 11500 419 593 790 861 147287 88
450 556 15001 885 901 148102 31 261 1300 71 429 538 47 875 91413001
19 14S079 80 160 66 259 67 99 368 75 13001 488 1300 516 641 53 36
708 870

1 V278 408 115001 32 70 582 862 968 73 82 97 5 011 100 252
373 30 473 554 60 733 81 877 13001 943 61 S 262 414 730 80 880
922 15001 s 037 56 83 147 76 265 89 91 325 56 85 404 10 57 I30VI
594 633 53 85 708 831 986 1 54045 220 36 318 33 498 965 1 55021
76 511 629 13001 53 898 946 15 13413001 38 39 277 452 523 685 115001
881 92 324 57220 65 438 67 78 675 58189 316 98 583 639 45 726
34 46 58 115001 73 5 147 574 77 90 685 13001 702 56 834 62

108 201 97 SIN 31 40 81 424 531 731 65 916 59 I500I 78 87
I K1077 94 206 372 76 112 65 571 605 95 702 76 85 13000 8S2 87 I300I
926 1SS023 111 29 115001 41 80 211 24 63 84 94 334 65 432 69 825 973
89 15001 I 109 226 407 504 24 36 659 704 27 68 905 55 91 I 4073
260 346 470 628 65 743 47 I S063 196 368 560 130001 640 58 71 703
861 1CK112 339 426 53 553 710 872 15001 938 1V7029 74 91125 130001
221 130001 462 673 725 800 13001 955 13001 I 8271 463 571 680 313 42
70 043 64 134 465 517 45 681 719 33 841 69 916

17V109 252 82 585 331 65 7 268 307 439 509 668 770 856 68 82
89 72081 168 345 62 573 634 718 801 9 1300 42 7 112 87 420 55
608 76 854 74028 43 84 278 394 472 86 552 604 76 75074 340 77
97 694 765 17S041 83 125 254 55 70 354 431 15001 590 91 668 871

77 000 22 44 94 143 302 422 527 631 115001 70 701 178102 266 333
621 99 716 48 130001 818 903 i 7i 044 89 114 31 81 89 285

180005 18 88 282 485 568 647 750 982 181011 55 I300I 77 107 23
65 498 549 88 99 629 703 72 878 909 18S197 210 512 50 65 130001 643
59 716 30 930 1 8 023 93 117 38 66 610 16 948 1 84071 125 219 15001
32 84 360 477 94 583 644 94 799 830 953 185054 72 98 267 72 313 32
413 46 562 75 699 776 85 830 71 928 18 146 253 83 365 452 60 61
94 515 15001 94 610 813 93 1 87046 170 209 350 572 81 87 1 88011
15001 30 160 73 130001 214 317 304 1113 77k 115001 858 947 63 017
67 116 461 730 71 78

12 Ziehung der 4 Klaffe 176 König Preuß Lotterie
Ziehung vom s August SS7 Nachmittag

Nur die Gewinne Lder 10 Mark find den betreffende Nummer
in Parenthese beigesiigt

Ohne Gewähr
153 332 99 15001 582 824 1006 22 41 51 173 250 430 640 753 60 955

Z5001 94 131 82 318 455 88 90 647 94 907 37 56 206 353 77 568 610
55 949 72 4018 234 334 584 614 907 8 87 5037 13001 311 31 49130 0001
38 460 94 581 97 617 33 79 I300Z 793 123 485 502 89 818 21 987 7015
48 87 308 79 494 506 130001 41 682 13001 746 68 821 4S 930 8109 258
362 486 571 629 710 5000I 71 115001 98 013 81 115001 217 97 99 374
406 11 15001 63 587 602 31 739

10015 159 222 720 49 922 11222 90 353 577 628 91 946 078 252
57 115001 87 302 7 90 512 31 806 952 15001 083 169 276 412 40 77
504 703 968 4028 100 32 268 77 I1500I 397 406 542 61 68 78 97 769
808 17 95 5027 160 78 1300 202 590 640 804 62 118 336 96 566
618 99 739 115001 836 56 76 7055 183 13001 253 334 404 15 58 508 57
75 618 29 735 70 896 8242 53 61 76 431 52 576 673 15001 853 956

192 200 300 58 575
0177 80 203 303 40 41 438 608 78 725 32 922 1034 46 73 108

26 38 78 264 477 98 611 32 71 78 84 98 714 1300 31 860 912 18 82 85
021 207 365 635 834 918 19 25 LSY28 49 1300 53 62 202 I300I 35

319 13001 57 69 690 72167 876 4032 43 100 21 1150 38 229 63 369 411
50177 95 691 715 66 876 5017 109 267 330 37 625 40 53 713 958

071 235 456 76 521 605 707 845 51 7172 343 55 488 93 506 43 75
S18 51 730 73 855 8000 20 115 46 57 58 222 I500I 23 49 62 408 59
65 13001 525 700 2 39 882 032 37 57 173 286 572 130001 83 614 93
705 19 846 87 93

0376 454 1004 I500Z 22 89 148 15001 78 33 221 424 72 528 80
130001 685 716 75 34 801 130001 346 087 203 1500 18 453 63 519 671
704 806 81 910 73 008 117 32 220 1300 49 317 425 500 13001 4055
97 I500I 104 15001 321 74 428 48 573 674 752 65 84 802 83 929 S0K6
70 81 130001 102 14 43 57 130001 284 432 110 0001 604 63 858 77 93 913
SS000 94 183 270 415 86 509 32 711 44 839 7041 60 109 223 60 93
451 576 960 94 96 8036 63 91 140 43 59 454 1300 561 040 81 I500I
85 722115001 97 046 77 83 15001 112 57 63 96 293 576 626 721 884 933

40021 46 67 121 50 60 1300 82 91 I3000I 387 532 603 8 852 82 916
31 I300I 41110 674 703 874 994 4L178 200 8 59 95 324 513 962 4 052
59 62 322 768 898 44128 32 64 273 333 580 624 55 705 99 13V0I 831
901 45029 96 205 387 445 56 73 508 57 646 707 888 99k 4 039 169
70 85 634 720 I300I 880 984 96 47084 237 43 62 79 470 93 508 13001
46 828 966 48012 32 36 47 49 75 178 77 90 308 15 81 412 13 115001 87
589 726 83 878 4S008 35 172 444 67 570 94 697 882 84

50055 303 492 665 722 83 846 900 45 51044 57 222 54 64 79 88
372 659 13001 893 963 5S120 207 306 33 471 516 664 718 831 906 32
S3128 31 39 90 240 359 87 633 804 5 4206 75 313 30 33 130001 38 67
425 559 800 3 15 96 15 99 55016 31 77 160 74 317 92 413 502 89 760
858 975 SK097 102 471 500 46 607 35 13001 60 62 57058 65 85 138
78 225 46 63 406 561 611 780 930 60 64 5 8092 152 95 318 13001 78
495 767 841 56 I1500I 300 SS050 241 310 36 446 525 23 676 73 760 863
82 88

0037 111 227 37 334 1300 413 674 960 1353 425 85 93 13001 588
057 I1500I 72 13001 253 83 35 503 65 722 I1500I 37 807 55 017 96

103 253 83 94 411 49 530 94 689 90 771 4302 21 78 528 656 823 925
23 61 97 5360 464 586 I1500Z 92 98 620 715 822 13000 29 011143
299 342 518 854 63 94 924 7112 43 238 414 571 643 56 732 32 8020
344 691 734 51 806 975 048 219 412 566 645 1300 991

7V163 208 56 458 82 15001 532 661 I1500I 752 94 835 933 71004
366 7S113 29 45 86 215 35 47 329 472 96 130001 668 84 89Z 913 45
7S124 261 64 330 430 36 40 626 853 88 967 74137 I1500I 351 65 400
507 66 115001 650 729 57 857 75031 63 15001 71 190 215 4 0 566 68 828
I300I 67 7V028 55 172 205 34 416 802 12 77080 93 117 298 531 648 752
816 35 79 953 78145 201 83 366 13000Z 416 570 629 I300I 726 927 115001
34 36 7S312 409 27 83 502 3 89 706 22 81 818 91 921 46 48

80096 121 49 72 95 242 67 352 429 63 15001 545 688 808 1500 905
75 8 036 44 82 120 74 386 450 82 83 566 600 6 41 790 13000 8 0I7
87 284 300 30001 22 428 92 558 62 84 642 69 760 77 8iiv52 100 92
244 588 615 716 871 954 8 4003 333 75 I300 728 65 77 953 8ZIK1 257
358 415 83 515 720 850 51 52 74 8 019 179 382 499 567 99 695 701 42
39 55 912 87019 70 231 99 380 I300I 546 647 736 77 88042 59 101 18
2 285 316 456 664 773 307 8 218 367 81 91 576 712 115001 28 869

A4 Zü

0090 141 53 246 54 88 410 14 58 530 97 666 700 IS000I 12 801 80
1019 149 411 72 549 51 701 839 933 99 000 284 72 524 33 58 604

66 038 I30M 218 30 75 340 540 98 799 4043 76 261 89 442 82 507
947 50 77 5217 5001 36 463 500 800 4 6 66 57 025 185 334 67

648 712 57 966 7079 152 486 531 737 803 911 8130 93 386 827
79 918 007 96 113 233 52 306 115001 50 402 33 543 601 40 777

00141 130001 238 391 405 37 115001 75 115001 87 130001 524 49 630
1VI124 50 69 232 349 442 504 33 11500 715 84 94 800 16 15001 53 74 962
IOS205 9 13000 19 581 727 91 942 10 08 196 202 89 443 15001 550 617
18001 30 748 849 3001 934 80 1 04039 227 M 500 K0 460 84 38 724 67 887
96 105010 70 191 251 316 402 6 63 79 674 875 914 10N200 59 98 443
76 505 725 92 857 65 93 107024 I3001100 42 97 507 98 668 Ik 108057
209 334 39 555 500 95 613 115001 747 68 955 I0S011 13 201 I300I 36
301 92 405 87 518 652 801 48

110065 827 35 3000 935 15001 89 111043 59 320 51 99 446 574
774 94 939 80 IS050 141 522 639 755 92 916 I I 180 150 262 77 34
683 779 I 4073 101 70 261 403 71 629 861 I I5124 130001 575 15001
110014 95 226 331 52 448 579 716 38 53 15001 821 37 78 117153 58
226 150001 379 81 467 I1500I 8 665 371 7 903 118017 156 282 403 512
43 877 909 40 II 161 214 363 1500 527 623 863 988

1 0028 145 359 410 678 5001 720 MI 47 I 075 101 231 76 483
518 94 818 48 76 960 ISS1K8 211 317 1501 21 412 528 93 680 741 881
1 083 556 69 666 718 76 89 874 34 302 28 7 130001 1S4058 175
307 446 534 683 728 93 805 59 964 l SS0P 100 1500 10 387 407 74
507 44 70 611 766 98 918 52 74 I Z 007 212 I 61 334 401 84 517 32
609 39 67 712 83 97 I 7211 478 5 0 0 776 832 93 829 318 2S
29 71 401 903 14 71 336 4 7 751 66

0044 231 52 152 38 77 5 0 V73 97 935 71 10S1 365 85 435
94 536 601 60 76 95 75 132 96 r, ,00i 202 4 78 87 447 574 90 130001
683 947 92 IS 133 150l 272 153 53 777 92 7 37 935 4040 116
262 573 607 713 70 11500 814 26 56 944 46 63 Z iZ077 98 13001 213 53
422 51 518 607 735 46 2 90 917 82 517 661 708 11 30 95 15001
850 70 84 968 70 6 034 47 209 10 454 536 681 787 958 1 8010
17 53 220 1300 83 348 65 571 607 31 889 916 1 028 51 134 340 66 78
38 413 32 555 6 6 76 773 814 29

140027 37 06 101 242 498 19 25 59 791 838 1300 I4I009 1300 72
289 639 893 500 377 I4S014 58 77 114 38 56 301 457 503 73 738 33
0 810 1500 27 52 34 901 34 41 79 99 1150 IM8 402 46 66 831

1300 88 144058 282 451 772 812 85 92 900 79 4S066 202 400 661 71S
115001 39 96 844 69 923 41 I4K04 71 132 448 638 52 757 353 147060
102 82 87 236 462 73 539 72 148049 197 257 86 300 4 42 526 52 67
728 4 091 150 63 295 440 80 81 7 580 98 612 31 799

150018 94 233 311 36 151004 73 500 268 534 655 835 333 4S 52
15S058 106 60 15001 300 40 72 77 475 601 788 524 83 15 002 13 23
126 256 302 422 511 830 154161 30 97 200 1500 533 639 155107 2S7
330 38 115001 33 50 78 417 537 33 715 30 81 15001 150020 50 63 132
33 306 43 64 88 413 565 84 654 70 936 73 3000 157030 32 167 3S
244 57 73 477 83 553 638 760 865 344 158042 68 253 470 552 634 SIS
842 I1500I 67 314 5S087 132 417 36 523 636 762 836

033 51 55 359 441 43 48 61 65 515 21 671 785 883 320 437
644 735 44 50 73 808 27 95 323 30 027 130001 125 70 257 60 403
577 774 844 51 38 380 15001 1 116 40 263 115001 36 336 41 421 557
72 740 I500I 813 35 58 382 4136 377 480 587 737 833 67 316 5028
60 65 110 115001 54 221 311 12 130001 20 35 483 624 34 761 64 65 331

133 234 311 26 74 460 546 701 73 32 I500I 817 130001 60 1V7054
113 234 307 620 861 1 8041 35 148 317 410 115001 74 33 54k 54 78 S37
823 45 375 1 474 81 886 321 I5W1 23 61 I1500I

170018 305 57 525 13001 52 750 830 313 44 15001 48 71111 38
130001 33 458 628 57 765 315 I7L031 62 116 72 83 347 407 658 724 84
850 13001 368 17 171 282 86 381 747 63 878 174010 51 86 13001 314
483 130001 38 502 623 83 804 22 324 175068 163 211 334 477 35 513
633 703 50 803 17V014 15001 38 108 71 74 231 742 835 177188 413 21
543 64 777 876 31140 178090 115001 116 32 556 603 715 76 13001 7 13S
58 238 301 63 716 500 43 936 37

80051 611 83 738 368 110 0001 34 81027 116 32 326 64 15001 705
843 18 001 340 422 13001 67 583 608 701 811 37 1300 44 81 13001
I8 083 182 91 207 94 I300I 533 73 777 82 92 803 17 98 1 84043 154 1300
22 4 7 673 713 43 87 97 185110 202 637 91 780 811 60 18 002 265
356 501 11500 611 831 915 27 18705k 400 51 93 5 7 794 884 301 8 87

36 1 88047 38 122 242 311 24 431 15001 511 13 41 35 13001 732 S7
576 I50V0I 652 334 6373 326 50 18V044 106 61 90 263 64 83 k

H0

A

Ein Student wünscht während der Ferien
Nachhülfestundeu zu ertheilen Harz 13a II

Ein sucht zum 1 Septeine Stellung als Hauslehrer Gest
Off unter Ml O 44 in der Exped d
Bl ei beten

In meinem Hanse Fleischergnsse 41
ind mehrere Wohnungen zu vermiethen und

am 1 October zu beziehen

Frenndl Wohnung in der Nähe der
Bahn 2 Stuben Kammer Küche u Zube
hör für Mk 330 zu vermiethen

Krausenstratze 3
3 Stuben 2 Kammern Küche u Zubeh,

zum Abvermiethen passend 14V Thlr eine
gr Hofwohnung für Schuhmacher c pass
80 Thlr zu verm Martinsgasse 2 I r

Eine Wohnung S St S K Küche
und Zubehör 345 Mark I Oetbr
zu beziehen Nannischeftr I

Eine Wohnung zu verm Scharrng 3
Rannischestr 7 ist die 1 Etage best aus

3 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubeh
für 130 Thlr bis 1 October zu vermiethen
Näheres I DSvi Leipzigerstraße 93

1 fr Logis mit Kost gr Ulrichstr 22a I
Anst Schlafstellen offen Krausenstr 4 II

Anst Leute suchen znm I October
eine Hansmannswohnung Adr u

in der Exped d Bl erb
Schwarzer Sonnenschirm auf dem

Markt verloren Abzugeben gegen Be
lohnung in der Expcd d Bl

MMim Nachrichw
Viö Vorlokim uiissi N looiitsr

mit dem llaiifiiiÄiiii Usiin Hi
IUOII ill Iliillö Ä 8 dovkröll vir 11V8
srAsdsiist ar 2ii2 zigM

Lösssv a L äsn 7 L UAU8t 1887
liii tli imi I ran

Ost

it lii i Z
8 ii iiVsrlodw

T1500k oii 7 iiAii8t 1887 Halls
Tiesgesühlten herzlichen Dank für die vie

len Beweise der Theilnahme bei dem schwe
ren Geschick das mich nnd meine Kinder
durch das plötzliche Hinscheidcn meines theu
ren Mannes Hermann Halfpap getrof
fen hat

Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrtl

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Kaufm Albert Noux mit Frl
Hcdwig Trkyfvring Wernigerode Jena Herr
Kaufm F Müller mit Frmil Hkdwisi Sontag
lBürkel Jena Hcrr Leo Schulz mit Frl Joh
Gvedccke Magdeburg Alte Neustadt Hr K ufm
und L eut der Res Richard Schrocder mir Frl
Ella Rerniau Halberstcidt Herr Architekt Rich
Watzke mit Frl Malwine Courtois Hamburg
Gardelegen

Verehelicht Herr Max Friedrich mit Frl
Helcue Kahleyß Weniigerode

Geboren Eine Tochter Herrn Pfarrer H
Tiedrichs Punschrau Herrn Th Ermisch
iFrankeiihausen a Khffh, Herrn Viktor Görlitz
Herrn Otto Hermann Magdeburg Hrn Rich
Schneider Herrn M Mergel Herrn Hermann
Jost Magdeburg Neustadt

Gestorben Hr Rittergutsb F l Heyden
reich Kelbra Herr Kaufmann G Glaß Frau
Emilie Stutzbach gebor Kluge Queifurt Herr
Gastwirth O Reinhardt Naumburg a S,
Frau Loui e Amalie Gröting geborene Schulze
Wittenberg Herr Turnlehrer Rathke Nord

Haufen Frau Emilie Rothenberg g b Scheyer
Bleichercde Frau Louife Käeke gebor Worch
Nmdhausen Frau Karoline Kaulmam gebor
Thurm Eisleben Herr Lehrer Enul Schmidt
Leipzia Heir Kanfm E F Kühdeisch Frau
verw Joh Finzelberg geb Falter Frnu verw
Hoftowsky geb Dieme Magdeburg Hr Land
Wirth Peter Hesse Kahlenberge Herr Jnstru
mcntemnc cher Jul Otto Nhlmauu Herr Kunst
und Haiidelsgäitner G E Eorthum aus Zerbst
Leipzig

Für den redaktionellen und Iuser t ntheil vemniwv tUch Iulinö Muneielt in D IIe Plön lcw Z ua tructl ivi lN Nietschmann in Halle
Expedition des HaUe jchm Tageblattes Große Ulrichs atze IS geöffnet von 7 Uhr Morg nS bis 7 Uhr Abends
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